
Hiermit melde ich mich verbindlich für folgende/n Kurs/e in Fernlehre an:

Anmeldung zum Online-Kurs

Straße/Hausnummer

PLZ/Wohnort

Aktuelle Tätigkeit

Derzeitiger Arbeitgeber/Abteilung

Telefon privat /Mobil

Geburtsdatum/Geburtsort

E-Mail

Land Wie sind Sie auf uns aufmerksam geworden?

Persönliche Angaben

Ich möchte den Online-Kurs beginnen zum

Wintersemester (15.10.–31.03.)

Sommersemester (15.04.–30.09.)
Weitere Angaben

Frau

Vorname

Name (ggf. Geburtsname)

Herr Titel

IT Security in der Theorie IT Security in der Praxis

  Hinweis: Alle Kurse sind ohne Zulassungs-
voraussetzung buchbar.

1) nur im Sommersemester 
2) nur im Wintersemester
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  Diskrete Mathematik für IT-Sicherheit (10 CP)

  Einführung in die Kryptographie (10 CP) 
  Informatik für IT-Sicherheit1) (10 CP)

  Informationstechnik für IT-Sicherheit (10 CP)

  Kryptographie (10 CP)

  Netzsicherheit (10 CP)

  Sicherheitsmanagement (5 CP) 

  Sicherheitssysteme und -protokolle (10 CP)

  Aktuelle Themen der IT-Sicherheit 2) (5 CP)

  Datenschutz in der betrieblichen Praxis (5 CP)

  Einführung in BSI-Grundschutz  
und ISO 27001 (5 CP)

  Einführung in die forensische Informatik1) (5 CP)

  Group-Oriented Communication and  
Application Security (5 CP)

  Human Aspects of Cryptography  
Adoption and Use 2) (5 CP)

 Implementierung kryptographischer  
 Verfahren (5 CP)

  Information Security Management  
in der Praxis (5 CP)

  Menschliches Verhalten in der  
IT-Sicherheit1) (5 CP)

  Mobile Security (5 CP)

 Programmanalyse 2)  (5 CP)

  Rechtliche Aspekte der IT-Sicherheit (5 CP)

 Systemsicherheit1) (5 CP)

  Virenschutz in Unternehmen (5 CP)



isits AG International School of IT Security, Huestraße 30, 44787 Bochum, Germany
Tel +49 (0)234 927 898-0, Fax +49 (0)234 927 898-20, office@is-its.org, www.is-its.org

Gebühren der Online-Kurse im Überblick

Module à 10 CP
1.800,00 Euro netto
Endpreis 2.142,00 Euro inkl. 19% MwSt.

Module à 5 CP
900,00 Euro netto
Endpreis 1.071,00 Euro inkl. 19% MwSt.

  Hinweis: 
Bei abweichendem Rechnungsempfänger fügen Sie bitte nachfolgend die Adresse ein und legen eine Kosten-
übernahmebestätigung bei. Vertragsverpflichtungen verbleiben beim Unterzeichner und gehen nicht auf den 
Rech nungs empfänger über.

Prüfung am Standort Bochum kostenlos!  

Prüfung an weiteren Standorten innerhalb Deutschlands
49,00 Euro netto je Prüfung
Endpreis 58,31 Euro inkl. 19% MwSt.

Prüfung an einem Standort außerhalb Deutschlands auf Anfrage

Gebühr für nicht fristgerechte Abmeldung  
von einer Prüfung

39,00 Euro netto
Endpreis 46,41 Euro inkl. 19% MwSt.

Prüfungsgebühren

Hiermit versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit meiner An-
gaben. Die allgemeinen Geschäftsbedingungen und Gebühren des 
Veranstalters erkenne ich an. Über die Nutzungsbedingungen und 
Leistungen bin ich informiert. https://www.is-its.org/downloads

Datum, 1. Unterschrift
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isits AG International School of IT Security, Huestraße 30, 44787 Bochum, Germany
Tel +49 (0)234 927 898-0, Fax +49 (0)234 927 898-20, office@is-its.org, www.is-its.org

Widerrufsbelehrung und Widerrufsformular
(Endverbraucher)

Die Widerrufsbelehrung habe ich zur Kenntnis genommen.

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufs-
frist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns 
(International School of IT Security, Huestr. 30, 44787 Bochum, Fax: 0234 92 7898-20, Mail: info@ is-its.org) mittels einer 
eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag 
zu widerrufen, informieren. Sie können das Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf 
der Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs: Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten 
haben, unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über 
Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, 
das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes 
vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Haben Sie verlangt, dass die 
Dienstleistung während der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der 
dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags 
unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienst-
leistungen entspricht.

Muster-Widerrufsformular 
Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurück an:

International School of IT Security, Huestraße 30, 44787 Bochum, Fax: 0234 927 898-20, Mail: info@is-its.org

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über die Erbringung der folgenden

Dienstleistung (*)
Bestellt am (*)/erhalten am (*)
Name des/der Verbraucher(s)
Anschrift des/der Verbraucher(s)
Datum / Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei schriftlichem Wideruf)  (*) Unzutreffendes streichen

 Hinweis:  
 Die Anmeldung ist nur mit der 2. Unterschrift gültig.

Datum, 2. Unterschrift
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Stand: 09/2022

Allgemeine Geschäftsbedingungen
für Seminare, Konferenzen und Studiengänge
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1. Geltungsbereich
  (1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für die 

Durchführung von Bildungsmaßnahmen wie offenen, überbe-
trieblichen und berufsbegleitenden Seminaren, Konferenzen 
sowie Studiengängen – im Weiteren als „Bildungsmaßnahmen“ 
bezeichnet – der isits AG International School of IT Security – 
nachfolgend „Veran stalter“ genannt.

  (2) Etwaige Allgemeine Geschäfts- oder Einkaufsbedingungen 
des Vertragspartners werden auch dann nicht Vertragsinhalt, 
wenn ihnen der Veranstalter nicht nochmals ausdrücklich wider-
spricht.

2.  Anmeldung
  (1) Die Anmeldung ist verbindlich, sobald sie vom Veranstalter 

schriftlich bestätigt wird.
  (2) Ein Recht auf Teilnahme an Bildungsmaßnahmen mit begrenz-

ter Teilnehmerzahl besteht nicht.
3.  Zulassungsvoraussetzungen
  (1) Die Bildungsmaßnahmen des Veranstalters stehen jedem 

Interessenten offen, der über die von den zuständigen Prüfinsti-
tutionen für die angestrebten Abschlüsse geforderten Qualifika-
tionen verfügt, soweit solche in der Leistungsbeschreibung der 
Bildungsmaßnahme gefordert werden.

  (2) Soweit Zulassungsvoraussetzungen bestehen, ist der Veran-
stalter nicht verpflichtet, aber berechtigt, zu überprüfen, ob der 
Teilnehmer die notwendigen Zulassungsvoraussetzungen erfüllt. 
Hierzu hat der Teilnehmer auf Verlangen die erforderlichen Unter-
lagen vorzulegen. Macht der Veranstalter von seinem Recht auf 
Überprüfung der Zulassungsvoraussetzungen keinen Gebrauch, 
so ist der Teilnehmer auch bei Nichtvorliegen der Zulassungsvor-
aussetzungen zur Zahlung der Lehrgangsgebühren verpflichtet.

4.  Durchführung
  (1) Die Bildungsmaßnahme wird entsprechend dem veröffentlich-

ten Programminhalt, den geltenden gesetzlichen Bestimmungen 
und den anerkannten Regeln der Technik durchgeführt.

  (2) Der Veranstalter behält sich den Wechsel von Referenten und/
oder eine Verlegung bzw. Änderung im Programmablauf vor, so-
fern diese das Veranstaltungsziel nicht grundlegend verändern. 
Ein Anspruch auf Veranstaltungsdurchführung durch einen be-
stimmten Referenten bzw. an einem bestimmten Veranstaltungs-
ort besteht nicht.

  (3) Inhaltliche Änderungen, durch die das Lehrgangsziel verändert 
wird, sind zulässig, wenn sie mit Zustimmung oder auf Verlangen 
der Stellen erfolgen, die für die Anerkennung der angestrebten Ab-
schlüsse zuständig sind.

5.  Pflichten des Teilnehmers
  Der Teilnehmer verpflichtet sich, die am Unterrichtsort geltende 

Hausordnung zu beachten, Anweisungen der Lehr- bzw. Ausbil-
dungskräfte sowie der Beauftragten des Veranstalters und seiner 
Erfüllungsgehilfen Folge zu leisten, regelmäßig an den Präsenz-
veranstaltungen der vertragsgegenständlichen Bildungsmaßnah-
me teilzunehmen sowie alles zu unterlassen, was der ordnungs-
gemäßen Durchführung der Bildungsmaßnahme entgegenstehen 
könnte.

6.  Urheberrechte
  Die dem Teilnehmer ausgehändigten Unterlagen, Software und 

andere für Lehrgangszwecke überlassenen Medien sind urheber-
rechtlich geschützt. Die Vervielfältigung, Weitergabe oder ander-
weitige Nutzung der ausgehändigten Materialien – auch auszugs-
weise – ist nur nach ausdrücklicher schriftlicher Zustimmung des 
Veranstalters gestattet.

7.  Widerrufsbelehrung
  Widerrufsrecht: Verbraucher im Sinne des § 13 BGB können ihre 

Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von 
Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist 
beginnt nach Erhalt dieser Be lehr ung in Textform, jedoch nicht vor 
Vertragsschluss und auch nicht vor Erfüllung unserer Informati-
onspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 
und 2 EGBGB sowie der Pflichten des Veranstalters gemäß §312 
e Abs. 1 Satz 1 BGB in Verbindung mit Artikel 246 §3 EGBGB. Zur 
Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung 
des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an: isits AG Internati-
onal School of IT Security, Huestr. 30, 44787 Bochum, Telefax  
+49 (0)234 927 898-20, E-Mail: info@is-its.org.

8. Widerrufsfolgen
  Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfan-

genen Leistungen zurückzu ge währen und ggf. gezogene Nutzun-
gen (z.B. Zinsen) herauszugeben. Kann die empfangene Leistung 
ganz oder teil weise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand 
zurückgewährt werden, muss insoweit ggf. Wertersatz geleistet 
werden. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müs-
sen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für 
den Verbraucher mit der Absendung der Widerrufserklärung des 
Verbrauchers, für den Veranstalter mit deren Empfang. Bei einer 
Dienstleistung erlischt das Widerrufsrecht des Verbrauchers vor-
zeitig, wenn der Veranstalter mit der Ausführung der Dienstleis-
tung mit der ausdrücklichen Zustimmung des Ver brauchers vor 
Ende der Widerrufsfrist begonnen hat oder der Verbraucher diese 
selbst veranlasst hat. Beson derer Hinweis: Das Widerrufsrecht er-
lischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf ausdrück-
lichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor das Widerrufsrecht 
ausgeübt wurde.

9.  Rücktritt/Kündigung/Stornokosten
  (1) Bei Bildungsmaßnahmen mit einer Laufzeit der Bildungsmaß-

nahme von bis zu 12 Monaten endet der Vertrag automatisch mit 
dem Ende der Bildungsmaßnahme. Eine vorzeitige ordentliche 
Kündigung ist nicht möglich.

  (2) Bildungsmaßnahmen mit einer Laufzeit von mehr als 12 Mo-
naten haben eine Mindestlaufzeit von 12 Monaten und können 
ohne Angabe von Gründen mit einer Frist von 3 Monaten zum 
Monatsende gekündigt werden, jedoch frühestens zum Ablauf 
der Mindestlaufzeit. Die Mindestlaufzeit beginnt mit dem tatsäch-
lichen Anfang der Bildungsmaßnahme, unabhängig von dem Zeit-
punkt des Vertragsschlusses.

  (3) Für Bildungsmaßnahmen bis zu einer Dauer von 6 Monaten 
gilt, dass bei Abmeldungen, die bis zu 4 Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn eingehen, 20 % der Teilnahmegebühr als Storno-
kosten fällig werden, bei Abmeldung, die bis zu 2 Wochen vor 
Veranstaltungsbeginn eingehen, 50 % der Teilnahmegebühr als 
Stornokosten fällig werden und bei Abmeldung, die später als 2 
Wochen vor Veranstaltungsbeginn beim Veranstalter eingehen, 
80 % der Teilnahmegebühr als Stornokosten fällig werden. Bei 
Abmeldungen, die später als 1 Woche vor Veranstaltungsbeginn 
beim Veranstalter eingehen, bei Fernbleiben von der Veranstal-
tung oder bei Abbruch der Teilnahme ist die volle Teilnahmege-
bühr zu entrichten. Die Benennung eines Ersatzteilnehmers ist 
möglich, soweit die Bildungsmaßnahme noch nicht begonnen 
wurde und der Teilnehmer die Zulassungsvoraussetzungen er-
füllt. Eventuelle Widerrufsrechte des Teilnehmers haben Vorrang.

  (4) Für Bildungsmaßnahmen mit einer Dauer von über 6 Mo-
naten gilt, dass bei Abmeldungen, die später als 2 Wochen vor 
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Veranstaltungsbeginn beim Veranstalter eingehen, 15% der 
Teilnahmegebühr als Stornokosten fällig werden. Die Benennung 
eines Ersatzteilnehmers ist möglich, soweit die Bildungsmaß-
nahme noch nicht begonnen wurde und der Teilnehmer die Zu-
lassungsvoraussetzungen erfüllt. Eventuelle Widerrufsrechte des 
Teilnehmers haben Vorrang.

  (5) Bildungsmaßnahmen, die als Studiengang durchgeführt wer-
den, haben eine vertragliche Mindestlaufzeit von 1 Semester und 
können ohne Angabe von Gründen mit einer Frist von 2 Wochen 
zum Semesterende gekündigt werden. Wird das Kündigungsrecht 
nicht fristgemäß in Anspruch genommen, verlängert sich die Ver-
tragslaufzeit jeweils um ein weiteres Semester. Bei Kündigungen, 
die später als zwei Wochen vor Semesterbeginn beim Veranstalter 
eingehen, werden Stornokosten in Höhe von 500,00 € fällig. Bei 
Kündigungen, die nach Semesterbeginn eingehen, ist die volle Se-
mesterstudiengebühr zu entrichten.

  (6) Dem Teilnehmer steht der Nachweis offen, dass dem Veran-
stalter aus der Abmeldung kein oder nur ein geringer Schaden 
entstanden ist.

  (7) Das gesetzliche Recht zur außerordentlichen Kündigung aus 
wichtigem Grund bleibt unberührt. Als wichtiger Grund zur frist-
losen Kündigung durch den Veranstalter gelten insbesondere – 
aber nicht ausschließlich – die anhaltende oder schwerwiegende 
Störung der Bildungsmaßnahme durch den Teilnehmer, sein wie-
derholtes unentschuldigtes Fernbleiben von der Bildungsmaß-
nahme, Zahlungsverzug mit mehr als 2 Raten oder wiederholter 
Zahlungsverzug trotz zweimaliger schriftlicher Mahnung sowie 
Entzug oder Widerruf abgetretener Leistungen durch andere Kos-
tenträger.

  (8) Jede Kündigung hat schriftlich, im Falle der außerordentlichen 
Kündigung aus wichtigem Grund unter Angabe des Kündigungs-
grundes, zu erfolgen. Das Fernbleiben vom Unterricht gilt in kei-
nem Falle als Kündigung.

  (9) Die Kündigung des Teilnehmers hat gegenüber dem Organi-
sationsbereich des Veranstalters zu erfolgen, der die Anmeldung 
des Teilnehmers bestätigt hat. Bedienstete des Veranstalters, ins-
besondere Lehrkräfte, sind zur Entgegennahme von Kündigungen 
nicht befugt.

  (10) Im Falle der ordentlichen Kündigung ist der Teilnehmer zur 
anteiligen Zahlung der Lehrgangsgebühren, die bis zum Ende der 
jeweiligen Kündigungsfrist berechnet werden, verpflichtet.

10. Zahlungsbedingungen/Vergütung
  (1) Die Teilnahmegebühr wird mit Erhalt der Rechnung ohne jeden 

Abzug fällig. Die Zahlung erfolgt unter Angabe der Rechnungs-
nummer und der Kundennummer auf das in der Rechnung ge-
nannte Konto des Veranstalters.

  (2) Im Falle des Verzugs sind rückständige Rechnungsbeträge mit 
4 %-Punkten über dem Basiszinssatz nach § 247 BGB zu verzin-
sen.

  (3) Der Teilnehmer kann nur mit rechtskräftig festgestellten oder 
vom Veranstalter unbestrittenen Ansprüchen aufrechnen. Zur 
Ausübung eines Zurückbehaltungsrechtes ist der Teilnehmer nur 
insoweit befugt, als sein Anspruch auf demselben Vertragsver-
hältnis beruht.

  (4) Im Falle des Verzugs des Vertragspartners kann der Veran-
stalter für jede Mahnung eine Bearbeitungsgebühr von 10,00 
€ erheben. Dem Vertragspartner bleibt bezüglich der Bearbei-
tungsgebühr der Nachweis unbenommen, ein Schaden sei nicht 
entstanden oder wesentlich niedriger als der pauschalierte Scha-
densersatzanspruch des Veranstalters.

11. Ratenzahlung
  Für Bildungsmaßnahmen mit einer Dauer von mehr als 6 Mona-

ten kann durch gesonderte Vereinbarung Ratenzahlung vereinbart 
werden. Ausgenommen ist die Gebühr für die Masterthesis.

12. Terminabsage durch den Veranstalter
  Der Veranstalter behält sich vor, wegen mangelnder Teilnehmer-

zahlen oder der Erkrankung von Lehrkräften sowie sonstiger Stö-
rungen im Geschäftsbetrieb, die von ihm nicht zu vertreten sind, 
angekündigte oder begonnene Bildungsmaßnahmen abzusagen. 
Bereits bezahlte Teilnahmegebühren werden in diesem Falle er-
stattet.

13. Erfüllungsort/Gerichtsstand
  Erfüllungsort ist der dem Teilnehmer schriftlich mitgeteilte Ver-

anstaltungsort. Der Gerichtsstand für alle aus der Buchung 
entstehenden Rechtsstreitigkeiten gegenüber Kaufleuten und 
juristischen Personen des öffentlichen Rechts bzw. öffentlich-
rechtlichen Sondervermögens ist Bochum.

14. Datenschutz
  (1) Im Hinblick auf die Bestimmungen des Bundesdatenschutz-

gesetzes und das seit dem 25.5.2018 in Kraft getretene DSGVO 
weisen wir Sie darauf hin, dass die Speicherung und Nutzung Ihrer 
personenbezogenen Daten zur Vertragserfüllung erfolgt.

  (2) Ihre geschäftlichen Kontaktdaten werden vom Veranstalter 
für Marketingzwecke in der Weise genutzt, Ihnen Prospekte, Pro-
gramme und Seminarinformationen des Veranstalters per Post 
oder E-Mail zu übersenden.

  (3) Sie können der Nutzung, Verarbeitung bzw. Übermittlung Ih-
rer Daten zu Marketingzwecken jederzeit durch Mitteilung an den 
Bereich Datenschutz des Veranstalters widersprechen bzw. Ihre 
Einwilligung widerrufen. Nach Erhalt Ihres Widerspruchs bzw. Wi-
derrufs wird der Veranstalter die hiervon betroffenen Daten nicht 
mehr zu Marketingzwecken nutzen und verarbeiten bzw. die wei-
tere Zusendung von Werbemitteln unverzüglich einstellen. Der 
Widerspruch bzw. Widerruf ist zu richten an: isits AG Internatio-
nal School of IT Security, Huestr. 30, 44787 Bochum, Telefax +49 
(0)234 927 898-20, E-Mail: datenschutz@is-its.org.

15. Haftung
  (1) Die Haftung des Veranstalters auf Schadens- und Aufwen-

dungsersatz unabhängig vom Rechtsgrund, insbesondere bei 
Verletzung von Pflichten aus dem Schuldverhältnis und aus un-
erlaubten Handlungen ist auf die 3-fache Höhe der jeweiligen Teil-
nahmegebühr beschränkt.

  (2) Diese vorgenannte Haftungsbeschränkung findet keine An-
wendung soweit ein Schaden auf Arglist, vorsätzlichem oder grob 
fahrlässigem Verhalten beruht oder für deren Erfüllung der Veran-
stalter eine Garantie übernommen hat oder für Schäden aus der 
Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder für 
Schäden, nach dem Produkthaftungsgesetz.

  (3) Ein Anspruch auf Schadensersatz ist für solche Schäden, die 
auf der Verletzung von Verpflichtungen beruhen, die für die Erfül-
lung des Vertrages von wesentlicher Bedeutung sind (Kardinal-
pflichten) der Höhe nach auf den Schaden beschränkt, der im 
Zeitpunkt der Pflichtverletzung als mögliche Folge der Vertrags-
verletzung typisch und vorhersehbar war (typischerweise vor-
hersehbarer Schaden), soweit keiner der in Ziffer 12.2 genannten 
Fälle gegeben ist.

  (4) Die Verjährung von Schadensersatzansprüchen richtet sich 
nach den gesetzlichen Vorschriften.

  (5) Die vorstehenden Bestimmungen gelten auch zugunsten der 
Mitarbeiter und Erfüllungsgehilfen des Veranstalters.

Stand: 09/2022
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